
Deutsches Turnfest in Frankfurt – Nicht ohne die LGRR
­ Zweiter Platz für Carolin Modersohn ­

Über Pfingsten und in der darauf folgenden Woche findet in Frankfurt das Deutsche Turnfest statt, 
die   größte   Breitensportveranstaltung   der   Welt.   Zu   diesem   Anlass   fand   am   Pfingstsonntag   der 
Turnfestlauf   im   Grüneburgpark   statt.   Auf   verschiedenen   Streckenlängen   konnten   Freizeit­   und 
Profisportler ihren Trainingsstand überprüfen.

Auch die Rosbacher und Rodheimer Leichtathleten der LGRR waren zum Turnfestlauf angetreten. 
Carolin Modersohn, Michael Schneider und Katrin Weider starteten über die Doppelmeile (3860m), 
Andreas Schröder trat beim Ultra­Lauf an (8480m).

Die Strecken verliefen ausschließlich im Grüneburgpark, dort waren jeweils mehrere Runden zu 
absolvieren. Über die Doppelmeile kam Michael Schneider nach 18:17,3 Minuten  insgesamt als 21. 
Läufer ins Ziel, was in seiner Altersklasse den sechsten Platz bedeutet. Carolin Modersohn lief nach 
19:21,4 Minuten ein und belegte damit in ihrer Altersklasse den zweiten Platz (Gesamtplatz 41). 
Katrin Weider kam kurz darauf ins Ziel und belegte in einer Zeit von 20:40,9 Minuten Platz 9 ihrer 
Altersklasse (Gesamtplatz 72 von über 250 Läufern).

Danach startete der Ultralauf. Nach der zweiten von insgesamt vier Runden konnte sich Andreas 
Schröder noch an der vierten Position halten. Leider konnte er das schnelle Starttempo nicht ganz 
durchhalten, trotzdem stand am Ende des Laufs ein toller 12. Platz bei über 450 Startern zu Buche. 
Die Zeit von 33:31,1 Minuten bedeutet Platz sechs in seiner Altersklasse.


